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Macht hoch die Tür – gemeinsames Lied
1 Alle 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
es kommt der Herr der Herrlichkeit, 
ein König aller Königreich, 
ein Heiland aller Welt zugleich, 
der Heil und Leben mit sich bringt; 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, mein Schöpfer  
reich von Rat.

2 Chor 
Er ist gerecht, ein Helfer wert; 
Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 
sein Königskron ist Heiligkeit, 
sein Zepter ist Barmherzigkeit; 
all unsre Not zum End er bringt, 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, mein Heiland  
groß von Tat.

3 Alle 
O wohl dem Land, o wohl der Stadt, 
so diesen König bei sich hat. 
Wohl allen Herzen insgemein, 
da dieser König ziehet ein. 
Er ist die rechte Freudensonn, 
bringt mit sich lauter Freud und Wonn. 
Gelobet sei mein Gott, mein Tröster  
früh und spat.

4 Chor 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, 
eu’r Herz zum Tempel zubereit’. 
Die Zweiglein der Gottseligkeit 
steckt auf mit Andacht, Lust und Freud; 
so kommt der König auch zu euch, 
ja, Heil und Leben mit zugleich. 
Gelobet sei mein Gott, voll Rat, voll Tat,  
voll Gnad.

5 Alle und Chor
	 Komm, o mein Heiland Jesu Christ, 

meins Herzens Tür dir offen ist. 
Ach zieh mit deiner Gnade ein; 
dein Freundlichkeit auch uns erschein. 
Dein Heilger Geist uns führ und leit 
den Weg zur ewgen Seligkeit. 
Dem Namen dein, o Herr, sei ewig  
Preis und Ehr.

Adventslieder zum Hören und Mitsingen

»Maria durch ein Dornwald ging«

So. 8. Dezember 2019
Hoher Dom zu Paderborn

•	 Mädchenkantorei am Paderborner Dom
•	 Leitung : Gabriele Sichler-Karle
•	 Orgel : Tobias Aehlig
•	 Domvikar Dr. Rainer Hohmann

S O N N T A G S M U S I K   X XMagnificat – gemeinsamer Kanon
Den Kanon 2 x einstimmig gemeinsam singen. Dann beginnt die vordere rechte 
Seite (1, Kanzel). Es folgt die rechte hintere Seite (2, nach dem Mittelgang).  
Danach singt die vordere linke Seite (3), gefolgt von der hinteren linken Seite (4).

Veni Domine
So komme denn, Herr, und säume nicht, erbarme dich der Missetaten 
deines Volkes Israel, und rufe zurück die Vertriebenen in deine Stadt.
O Herr, befreie uns von aller Trübsal und höre die deinen, die dir vertrau’n.



Programm

Marien wart ein bot gesannt 

	 T und M: vor 1400

Hugo Distler 	 Es kommt ein Schiff geladen 

1908–1942	 M: Köln 1608 · T: Daniel Sudermann 1626

	 1. Str. Chor
	 2. Str. Alle
	 3. Str. Chor

David Willcocks 	 Angelus ad virginem 

1919–2015	 M: 14. Jahrhundert

Clytus Gottwald	 O Heiland, reiß die Himmel auf 

*1925	 M: Köln 1638 · T: Friedrich von Spee (1591–1635)

	 1.Str. Chor
	 2.Str. Alle
	 3.Str. Chor
	 4.Str. Alle
	 5. Str. Chor
	 6.Str. Alle und Chor

Wolfram Buchenberg	 Maria durch ein Dornwald ging

*1962	 T: 16. Jahrhundert · M: Aus dem Eichsfeld(Hessen)

Lesung : Lukas 1, 39–56

Gesang aus Taizè	 Magnificat 

	 Kanon für Alle mit Chor

	 T: Lk1, 46; M: Jaques Berthier (1923–1994)

Felix Mendelssohn Bartholdy	 Veni Domine 

1809–1847

Segensgebet

Jürgen Essl	 Macht hoch die Tür 

*1961	 M: Halle 1704 · T: Georg Weißel (1623)

	 1.Str. Alle
	 2.Str. Chor
	 3.Str. Alle
	 4. Str. Chor
	 5.Str. Alle und Chor

Marien wart ein bot gesannt
1.	 Marien wart ein bot gesant von himelrîche in kurzer 

stunt, Her Gabriel was er genannt, er grözte si ûs 
reinem munt: „Ave Maria künegin, von got sol tu 
gegrüzet sin!“ das war ein saeliclîcher vont. 

2.	 Maria, diu erschrac sich ser, do si den Engel âne sach. 
Der engel sprach: „vürht dir niht mer, got will komen 
in din vach von himelrîche in kurzer vrist, er will sich 
nemmen Jesus Krist.“ Was wunders do an ir 
beschach.

3.	 Maria diu ret wider in: „lieber, sag mir vüro baz“  
„Du solt gebern ein kindelîn,“ der engel sprach „âne 
allen haz, der aller welt ein loeser ist, der kumt ze dir 
in kurzer vrist, dar an will er niht wesen laz.“

4.	 Maria sprach: „wie mag ez sîn, daz magt ein kint 
geberen sol?“ „Ich sag dir uf die triuwe mîn, der 
heilig geist der kann ez wol: Er kann wol würken waz 
er will, keins wunders ist im nihte ze vil,  
wan er ist aller gnaden vol.“

5.	 E daz der Engel von ir schiet Maria diu ret wider in: 
„Sîn götlîch warheit mir daz riet, daz ich in sînem 
willen bin, Got wel, daz ich in âne sehe, nach sînem 
willen mir beschehe, daz sint die besten vröude min.“

Es kommt ein Schiff geladen – gemeinsames Lied
Chor
1	 Es kommt ein Schiff, geladen  

bis an sein‘ höchsten Bord, 
trägt Gottes Sohn voll Gnaden, 
des Vaters ewig‘s Wort.

Alle
2.	 Das Schiff geht still im Triebe, 

es trägt ein’ teure Last; 
das Segel ist die Liebe, 
der Heilig’ Geist der Mast.

Chor
3.	 Der Anker haft‘ auf Erden, 

da ist das Schiff am Land. 
Das Wort tut Fleisch uns wer-
den, der Sohn ist uns gesandt.

Angelus ad virginem (Freie Übersetzung)
Als der Engel zu der Jung-
frau die Kammer trat, 
beruhigte er die Jungfrau 
und sprach: “Ave! Ave, 
Königin der Jungfrauen; 
du wirst den Herrn des 
Himmels und der Erde 
empfangen und das Heil 
der Menschen als Jung-
frau gebären; du bist die 
Himmelspforte gewor-
den, das Heil gegen die 
Sünden.“

“ Wie könnte ich empfan-
gen, die ich keinen Mann 
erkannt habe? Wie könnte 
ich brechen, was ich mit 
festem Sinn gelobt 
habe?“ „ Die Gnade des 
Heiligen Geistes wird dies 
bewirken. Fürchte dich 
nicht, sondern freue dich, 
denn deine Reinheit 
bleibt unangetastet 
durch die Kraft Gottes.“

Darauf antwortete die 
edle Jungfrau, indem sie 
zu ihm sprach: “Ich bin 
eine niedrige Magd des 
allmächtigen Gottes. Dir 
Himmelsboten, der ein so 
großes Geheimnis weiß, 
stimme ich zu und sehne 
mich danach zu sehen, 
dass das geschieht, was 
ich höre; ich bin bereit, 
dem Ratschluss Gottes zu 
gehorchen.“

Eja, Mutter des Herrn, die 
du den Frieden den 
Engeln und dem Men-
schen zurückgegeben 
hast, als du Christus 
geboren hast. Bitte dei-
nen Sohn, dass er sich uns 
gnädig erweise und die 
Sünden verzeihe, und uns 
so dazu verhelfe, uns 
eines seligen Lebens zu 
erfreuen nach diesem 
Exil. 

O Heiland, reiß die Himmel auf  – gemeinsames Lied
Chor
1. O Heiland, reiß die Himmel auf, 
herab, herab vom Himmel lauf;.  
reiß ab vom Himmel Tor und Tür, 
reiß ab, wo Schloss und Riegel für.

Alle
2. O Gott, ein Tau vom Himmel gieß, 
im Tau herab, o Heiland fließ 
Ihr Wolken brecht und regnet aus 
Den König über Jakobs Haus.

Chor
3. O Erd’, schlag aus, schlag aus, o Erd’, 
daß Berg und Tal grün alles werd’! 
O Erd’, herfür dies Blümlein bring, 
o Heiland, aus der Erden spring!

Alle
4. Wo bleibst du,  
Trost der ganzen Welt, 
darauf sie all’ ihr’ Hoffnung stellt? 
O komm, ach komm vom höchsten 
Saal, komm, tröst uns hier im  
Jammertal!

Chor
5. O klare Sonn’, du schöner Stern, 
dich wollten wir anschauen gern. 
O Sonn’, geh auf, ohn’ deinen Schein 
in Finsternis wir alle sein!

Alle und Chor
6. Hier leiden wir die größte Not, 
vor Augen steht der ewig’ Tod: 
Ach komm, führ uns mit starker 
Hand vom Elend zu dem Vaterland!


